
Neue Chancen in der Logistik

 
In Zusammenarbeit mit der Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft für den Kreis Unna mbH, namhaften
Logistikunternehmen und der Hessischen Berufsaka-
demie wurde dieses 6-semestrige ausbildungsbe-
gleitende Studium* speziell für die Logistik-Branche 
entwickelt. Damit werden jungen Menschen in der 
Region neue Perspektiven auf dem Arbeitsmarkt 
eröffnet. Mit der Berufsakademie wird erstmals ein 
Bachelor Abschluss »Fachrichtung Logistik« im Kreis 
Unna möglich.

Logistik: Von Deutschland in die Welt
Die Logistikbranche ist gut aufgestellt. Der Grund
dafür liegt vor allem im globalen Handel, der immer
größeres Gewicht bekommt. So liegt die Logistik-
branche des »Exportweltmeisters« Deutschland in  
Hinsicht auf die Beschäftigungsrate immerhin auf 
Platz Drei, auch aufgrund der Vielfalt auf dem 
Versorgungsmarkt: In Deutschland gibt es rund 
16.000 Logistikdienstleiter. Der größte nimmt dabei 
nicht einmal drei Prozent Marktanteil ein.

Neben global agierenden Komplettanbietern bestehen
auch spezialisierte Anbieter, die branchenspezifisch
maßgeschneiderte Lösungen entwickeln. Diese
Diversifikation bedeutet für Logistiker, sich in die
internen Prozessketten einzuarbeiten und immer
stärker auch als Berater zu fungieren. Neue Wege,
die vielfältige Chancen bieten!

*)	 Es handelt sich um eine besondere Form der Praxisausbildung im dualen 		
	 Studium, nicht um eine Ausbildung nach dem Berufsbildungsgesetz mit  
	 IHK-Prüfung.

Für (Fach-)Abiturienten

Studium und Praxisausbildung  
in der Logistik-Branche

Bachelor of Arts  
(Business Administration)
Fachrichtung Logistik

Das Modell »Praxis plus Studium« der Berufs-

akademien blickt auf über 30 erfolgreiche Jahre zurück. 

Der staatlich anerkannte akademische Abschluss 

bildet die Grundlage für eine erfolgreiche Karriere. 

Bundesweit gibt es derzeit über 500 ausbildungsinte-

grierte duale Studiengänge. Über 40.000 Studierende 

sind in diesen immatrikuliert, Tendenz weiter steigend. 

 

Partner der BA Hessischen Berufsakademie sind 

die Hochschulen. Demnach setzt sich der Lehrkörper 

vornehmlich aus Hochschulprofessoren sowie 

hervorragenden, in der Lehre erfahrenen Praktikern 

aus der Wirtschaft zusammen.

Die BA hat sich als verlässlicher Partner der Wirtschaft 

erwiesen. Das BA-Studium wird seit Jahren an vielen 

Standorten durch die Industrie- und Handelskammern 

sowie öffentliche Arbeitgeber und die Privatwirtschaft 

gefördert und genießt eine hohe Anerkennung.

Hinweis:  

Damit Sie den Flyer leichter lesen können, haben  

wir auf eine geschlechtsspezifische Doppelnennung  

verzichtet.
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Noch Fragen? Unser Beratungsteam
steht Ihnen gerne zur Verfügung: 

fon 01801 810057 bundesweit zum City-Tarif

fax 01801 810049
beratungsteam@hessische-ba.de

Berlin | Bochum | Darmstadt | Duisburg | Essen | Frankfurt a. M. | Hagen | 
Kassel | Köln | Krefeld | Offenbach | Unna-Bönen

www.hessische-ba.de
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Studium oder Praxis?
Machen Sie doch einfach beides!

Wer an der Hessischen Berufsakademie Standort 
Unna studiert, kann beides verbinden: studieren 
und gleichzeitig eine Ausbildung* im Betrieb  
absolvieren. Und so funktioniert das Ausbildungs-
konzept* »Ausbildung plus Studium«:

 

Zulassungsvoraussetzungen:
Allgemeine Hochschulreife (Abitur) oder Fachhochschul-
reife und Ausbildungsvertrag mit einem Unternehmen 
aus dem Logistik-Bereich
Abschluss: Bachelor of Arts (Business Administration)
Fachrichtung Logistik
Kosten: 8.460,- Euro (36 Monatsraten à 235,- Euro),
die i. d. R. von den Unternehmen übernommen werden!
Vorlesungsort: Kompetenzzentrum Bio-Security | 
Siemensstr. 42 | 59199 Bönen
Die ideale Synergie:  
Betriebliche Praxis und Studium
In den Vorlesungen der Hessischen Berufsakademie am 
Standort Unna wird das betriebswirtschaftliche Know-
how mit der Fachrichtung Logistik vermittelt.
Im Unternehmen erlangt der Student die entsprechen-
den praktischen Kenntnisse und bringt sein durch das 
Studium erworbene Wissen zur Anwendung.
*)	 Es handelt sich um eine besondere Form der Praxisausbildung im dualen Studium,
	 nicht um eine Ausbildung nach dem Berufsbildungsgesetz mit IHK-Prüfung.

Nachwuchsführungskräfte 
mit Idealprofil für Unternehmen

Vorteil 1: 
Engagierte und flexible Mitarbeiter
Die Erfahrung zeigt, dass Abiturienten, die parallel 
zur betrieblichen Praxis studieren, hoch motiviert, 
belastbar und zielstrebig sind. Sie zeichnen sich durch 
eine starke Teamorientierung aus, denn die jungen 
Menschen lernen früh, dass man im Team weiter 
kommt. Nach Abschluss des Studiums ist der
Mitarbeiter bereits optimal eingearbeitet und kennt 
die Abläufe, seine Kollegen und die Besonderheiten 
des Unternehmens. Er ist vom ersten Tag an unein-
geschränkt in vielen Positionen einsetzbar.

Vorteil 2:  
Effiziente Verzahnung von Theorie und Praxis
Die erstaunlich kurze Studienzeit an der Berufsakade-
mie wird möglich durch ein äußerst effizient organisier-
tes und inhaltlich gut strukturiertes Studium. Dabei 
kann das in der Vorlesung Gelernte unmittelbar im 
Unternehmen eingesetzt werden, während die betrieb-
liche Praxis zugleich den Vorlesungsstoff ausgezeichnet 
veranschaulicht. Der Studierende wird durch die Ver-
zahnung von Theorie und Praxis fit gemacht für sehr 
konkrete Management-Aufgaben, die sich unmittelbar 
positiv auf die Funktion im Betrieb auswirken.

Vorteil 3:  
Bindung von hoch qualifizierten Mitarbeitern
Unternehmen mit einer langfristigen Personalentwick-
lungsplanung nutzen die Chance, High Potentials durch 
ein Studium parallel zur betrieblichen Praxis bereits in 
jungen Jahren an sich zu binden.

Vorteile für (Fach-)Abiturienten

VORTEIL 1:  
Schnelles Studium und eigenes Einkommen
Das Studium mit Praxisausbildung an der Hessischen 
Berufsakademie dauert nur 6 Semester. Während des 
Studiums erhalten Sie praktische Kenntnisse, erlangen 
Berufserfahrung und verdienen als Auszubildender* 
bereits Geld.

Vorteil 2: Keine Angst vor Arbeitslosigkeit
Wer so viel Einsatz gezeigt hat, wie es ein Studium 
neben der Ausbildung im Betrieb* nun einmal erfor-
dert, der bekommt in aller Regel ein Angebot für 
die weitere Beschäftigung. Eine wissenschaftliche 
Veröffentlichung aus dem Jahre 2003 zeigt, dass die 
Übernahmequote mit 80 bis 100 % sehr hoch ist. Das 
liegt in der Natur der Sache: Duale Studiengänge wur-
den von der Wirtschaft eingerichtet, um Mitarbeiter mit 
optimalem Eignungsprofil für Führungspositionen oder 
zu Spezialisten in verschiedenen Bereichen der Logistik 
auszubilden. Unternehmen haben ein großes Interesse, 
derart qualifizierte Mitarbeiter nach dem Studium im 
Unternehmen zu halten.

Vorteil 3: Hervorragende Perspektiven  
für Akademiker mit Praxiserfahrung 
Zukünftig werden Akademiker immer stärker gefragt  
sein – das gilt auch für den Logistik-Bereich. Erfah-
rungsgemäß haben Absolventen, die an einer Universi-
tät oder Fachhochschule in Vollzeit studiert haben, 
Schwierigkeiten, schnell und effizient Ergebnisse in 
dieser Branche zu erzielen. Berufserfahrung und der 
entsprechende »Stallgeruch« der Logistikunternehmen 
erleichtern die Integration und fördern die Karriere im 
Logistik-Bereich. Ein großer Vorteil für BA-Absolventen, 
die Lehre und Studium absolviert haben.

STUDIUM

Abschluss:
Bachelor of Arts (Business Administration) Fachrichtung Logistik

In der übrigen Zeit 
absolvieren Sie Ihre 
betriebliche Ausbildung*

Vorlesungen   
1 Tag bzw. 14-täglich 2 Tage 
in der Woche 
(von 08:30 – 15:45 Uhr)

+ + + + + + + + + + + + + + + + + + + +

Vorlesungen
2 Tage in der Woche
(von 08:30 – 15:45 Uhr)

PRAXIS

1. + 2.
Semester 

+

3. - 6.
Semester

 
In der übrigen Zeit 
absolvieren Sie Ihre 
betriebliche Ausbildung*


